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die sich wirklich für die Wälder interessiren, das Wort führe, wenn ich den

Herren Redaktoren öffentlich unsere Dankbarkeit hiefür ausspreche.

Der Name des Herrn Walo von-Greyer;, der sich denjenigen der

Herren Landolt und Kopp als Redaktor unseres Journals anreiht, wird
non Jedermann günstig aufgenommen werden; es ist dies ein neuer Bc-
weis der zugleich wissenschaftlichen und praktischen Richtung, welche die

Zeitschrift fortsetzen wird und die früheren Abonnenten des praktischen

Forstwirthcs, indem sie den Namen des Redaktors, auf den sie mit vollem

Rechte Werth legten, an der Redaktion des neuen Journals Theil nehmen

sehen, werden dies letztere ohne Zögern wieder gerne lesen und es nicht

zu bereuen haben.

Die Herren Landolt, Kopp und von Greyer; haben sich ein neues

Recht auf unsere Achtung erworben, indem jeder von ihnen in seiner Art
und wahrscheinlich nicht ganz ohne einige Opfer zu bringen, an einem

Werke arbeitet, das wir für Alle von Nutzen erachteten, und Jeder wird
ihnen dafür Dank wissen!

Dverdon, den 28. Januar 1868.

6, UiUielwllv. Forst-Experte.

Einladung
zur

Bestellung von Samen exotischer Holzarten.

Die vom schweizerischen Forstverein zur Förderung von Anbau-
versuchen mit exotischen Holzarten erwählte Kommission wird sich an-
gelegen sein lassen, auch für die diesjährigen Saaten den Bezug von
Samen für die schweizerischen Forstverwaltniigen bestmöglichst zu ver-
Mitteln; sie legt nachstehend das Samenverzeichniß pro 1868 vor, mit
der Einladung, Bestellungen dem Unterzeichneten mit möglichster Be-
förderung einzugeben
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Preis
Samenverzeichniß pro 18S8. ercl. Verpackung^- und

Vevs-ndungSkoste».

I. Nadelhölzer. per Fr. Rp-

5 H.kig8 ooxlialonà jonische Weißtannc Loth 1 — ^

s
„ .4poklinis griechische Weißtannc " 78

^

s „ Roginas .Imallao arkadische Weiß-
tanne 78

* „ 0insaxo spanische Weißtannc — 78

„ bàamva amerikanische Balsam-
tanne „ 70

„ eanaäsusis kanadische Hemlok-
oder Schierlingtanne — 70 ^

* „ ^oràiìuniana kaukasische Edel-
tanne 1 90

^ Douglas» kalifornische Tanne e, 9 40
^ sibirische Weißtanne „ 6 25 l

„ Noàniàna kalifornische Hem-
loktanne 100 Körner 2 60

„ nlba amerikanische Weißsichte Loth 2 30

„ oriontalis Sapindusfichte 100 Körner 1 30
^ k'inuL «zxovksa Himalahakiefer Loth 5 10 ^

^ „ Tamlzortàuii Riesenkiefer „ 3 27

rosinosa?lmerikanische Harz- oder

Rothkiefcr „ 3 25

0inus Labinnmiì Großzapsige Sabine-
Riefer, 'Radeln bis 15" lang, Zapfen 8
—10" lang und 5—6" breit. 1 Stuck

t

11 Fr. 50 Cts. Reiner Samen 3 25

?iiius lìnaààn vom Gebirge Boidas
in Griechenland, Zierbaum 1 60

Tarix nmorioann amerikanische Lärche 3 20

àbnàt dahnrische Lärche IM Körner 3 10
isiàduri (mdià) sibirische Lärche 100 2 :

^ Ceckrn^ Tibani Libanon-Ccdcr L o t h 80
^

„ .4tliintiL-, Atlas-Ceder oder Sil-
jber-Ceder 45

^ 1niûxoru8 virAÎiàa virginische Wach- j

holder rothe virginische Ceder 30 j
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Preis
excl. Verpackungs- und

VersendungSkosten,

per Fr. R P.

Ibu)a ZÍZanlea Riesen-Lebcnsbaum Loth 7 60
^ I'axodium sEuxrsssus) àtiàiiu virgi-

nische Snmpf-Eipresse extra gute

Qualität Samen 5, — 75
^ Loquoia semxervirens (^i»autoa) Rie-

scn-Cipressc „ 3 80
^ IVöllingtonia Ai^autea kalifornische Rie-

sensichte, Mamuihsfichtc - 15 —
<4m^lîA0 biìoba, Lalisbnria aàianìifolia IVVKLrner 3 70

II. Laub Hölzer.
^ Huerons alba Weiß-Eiche Pfund 3 20
* „ rubra Blut-Eiche 3 20

„ ooooinea Scharlach-Eiche 3 20
" tivetoria Färber-Eiche 0 50

I'a^us awerieana nordamerik. Buche Loth 70

„ obliqua e, 3 30
^ brariuus amerioana amerikanische Esche — 30

„ Hruus Manna-Esche 30
^ àer ciaszsoarpum Silber-Ahorn — 55

„ Nv<xuucig (eschcnblättrigcr Ahorn) „ 15

„ saoebariuum Znckerahorn „ 26

„ rubrum rother Ahorn — 55
^ 0'eltis australis Zürgelbaum Pfund 1 90

'bilia arZentea Silbcrlindc „ 6 30

I'Iatanus oooiàeutalis amcrik. Platane 1 60
^ Lotula leuta zähe Birke Loth 2 —
^ .lux-laus alba, Earxa alba weißer Nuß-

banni, Hikory Psund 5 20
^ .luAlans nilxra schwarzer Nußbaum 10 Nüsse — 40
^

„ oinerea grauer 'Nußbaum 10 — 65
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Die mit " bezeichneten Holzarten sind vorzugsweise zu Anbau--

versuchen zu empfehlen. Eine ausführliche Beschreibung dieser Holzarten
mit Angaben über ihren heimathlichen Verbreitungskreis, Verhalten zu

Klima und Boden, Wachsthumsverhältnisse, Eigenschaften des Holzes

u. f. w. enthält die schweiz. Zeitschrift für das Forstwesen von 1864,
65 und 66.

Damit die vom schweiz. Forstvercin angeregten und in vielen Kan-
tonen bereits begonnenen Anbauvcrsuche ihrem Zwecke vollkommen cm-
sprechen, die gemachten Erfahrungen zusammengestellt und bald möglichst

zum allgemeinen Nutzen verwendet werden können, ersuchen wir unsere

verehrten Fachgenosscn dringendst, die Ergebnisse ihrer Anbauversuche dein

Unterzeichneten mittheilen und namentlich berichten zu wollen über die

Keimung, Einfluß von Hitze oder Kälte auf die Sämlinge, Wachsthums-

gang, Verschulen, Versetzen ins Freie u. s. w. unter Angabe der Höhen--

läge, Exposition und Bodcnbeschasfenheit des Versuchsfeldes.

Der Präsident der Kommission

I. Kopp,
Professor in Zürich.

Personalnachrichten.

Zürich. Die beiden Herren Kreisforsimeister, Meister in Bcnken

und Steiner in Unterstraß, die schon 45 Jahre als Forstmeister funk-

tionirten, sind vom Reg.-Rath nach abgelaufener Amtsdaner in ihren
Stellen wieder bestätigt worden.

Zürich. Herr Oberst Walo von Grey er z, Forstvcrwalter in

Lcnzburg, hat der schweizerischen Forstschule eine sehr instruktive nnd

werthvolle Holzsammlnng geschenkt Dieselbe wurde von seinem Vater,
Herrn Forstmeister G. von Grcycrz, seine» Brüdern, E. von Grcyerz
nnd Oberförster A. von Grcyerz und vom Geber selbst angelegt und

enthält viele recht schöne Handstückc. Die Sammlung der Schule wurde
durch dieses Geschenk namhaft bereichert und es ist dasselbe um so höher

anzuschlagen, als die Holzstücke für den freundlichen Geber ihrer Abstain-
mung wegen, einen hohen Werth hatten.
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